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Aus der Gemeindeleitung 

Ein neuer Abschnitt hat begonnen: 
Pastor Rehbein ist in den Ruhestand 
verabschiedet. Pastor Schulte-
Degenhardt übernimmt die Vakanz-
vertretung. Wir hoffen, dass wir zum 
Winter einen neuen Pastor oder eine 
neue Pastorin wählen können.  
Um Pastorinnen und Pastoren zu ent-
lasten, durchlaufen derzeit mehrere 
Gemeindeglieder die Ausbildung zur 
Lektorin und können demnächst selber 
Gottesdienste anhand von Lesepredig-
ten halten. Angesichts des Mangels an 
Nachwuchs für Pfarrstellen wird das 
immer wichtiger für das Gemeindele-
ben werden. 
Der Umweltausschuss hat im vergan-
genen Jahr einen Leitfaden zum Ener-
giesparen entwickelt. Unsere Heizkos-
ten sind 2022 niedriger ausgefallen als 
erwartet. Das sorgt für ein leichtes 
Aufatmen bei den Finanzen. Dank an 
alle, die aktiv bei der Einsparung mit-
gewirkt haben.  
Leider ist jetzt die Steuerung unserer 
Fernwärmeheizung defekt und die Re-
paratur stellt einen ungeplant hohen 
Kostenfaktor für dieses Jahr dar.  
Die Umgestaltung des Foyers ist wei-
ter fortgeschritten. Es lädt zum Ver-
weilen ein. Das ist besonders nach 
dem Gottesdienst sichtbar, wenn fast 
alle noch für einen Plausch bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee bleiben. 
Anfang September werden wir das 
125. Jubiläum der Glocken und des 
Kirchenbaus feiern. Es soll ein großes 
Gemeindefest werden, zu dem die Pla-
nungen mit vielen Ideen anlaufen.  
Herzlich, 

Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek Titelbild: Foto ©Beate Rehfeld 
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      Auf ein Wort 

Liebe Gemeinde und liebe Freunde, 

dieses Wort habe ich mit Blick auf 
das anstehende Pfingstfest ausge-
sucht. Pfingsten, dieses Hochfest 
fünfzig Tage nach Ostern, wird ja 
von manchen auch als so etwas ähn-
liches wie der Geburtstag der Kirche 
verstanden. Und ich denke mir: Wie 
nötig hat doch die Kirche Men-
schen, die ihre Kirche liebhaben! 
Und wie nötig hat auch jede Ge-
meinde Menschen, die sie liebha-
ben! 

Und wie wohl fühle ich mich in ei-
ner Gemeinde, in der Alt und Jung, 
die Ehrenamtlichen und die Haupt-
amtlichen, die Schwestern und Brü-
der Liebe zu ihrer Gemeinde emp-

finden und das auch zeigen, ja sogar 
ausstrahlen können! Sei es durch 
verantwortungsvolle Mitarbeit in 
Gremien oder Ausschüssen oder 
auch dadurch, dass der Gemeinde 
einfach nur die Treue gehalten wird. 
„Herr, ich habe lieb die Stätte deines 
Hauses und den Ort, da deine Ehre 
wohnt.“ 
 
Dieser Vers aus Psalm 26 ist ein 
Gebet, … ist ein Dank an Gott für 
die Orte und Zeichen seiner Nähe. 

Ein Dank an Gott, der uns 
auch dann noch Heimat 
schenkt, wenn einmal alle 
irdischen Häuser und 
Heimstätten zerbrochen 
sein werden oder aufge-
geben werden müssen. 

Ostern. Und fünfzig Tage 
später: Pfingsten. Und am 
Ende des Jahres wieder 
Weihnachten. Und da-
zwischen Sonntage, an 
denen unsere Gemeinde 
zu ihren Gottesdiensten 
zusammenkommt. Zu-
sammenkommt an jenem 
Ort, da unseres Gottes 
Ehre wohnt und somit 
auch zu Hause ist.  
Dass auch Sie sich in un-

serer Kirche zu Hause fühlen und 
gut aufgehoben wissen, das wün-
sche ich Ihnen von Herzen.  

Ihr Gerrit Schulte-Degenhardt 

„Herr, ich habe lieb die Stätte deines Hauses und den Ort,  

da deine Ehre wohnt.“ (Psalm 26,8) 
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 Einladungen 

Wasser für alle - Brot für die Welt 

Fast 700 Millionen Menschen weltweit haben keinen Zugang zu sauberem 
Trinkwasser. Jeder Dritte lebt ohne sanitäre Einrichtungen. Die Wasser-
knappheit trifft vor allem die Menschen in den Ländern Afrikas, Asiens und 
Lateinamerikas. Brot für die Welt unterstützt mit seinen Partnerorganisatio-
nen Menschen dabei, Brunnen und Toiletten zu bauen und klärt über Hygie-
ne auf. Wasser ist ein Geschenk Gottes. Doch der Zugang zu Wasser wird 
für viele Arme immer schwerer. Unsere Partnerorganisationen kämpfen ge-
gen den Land- und Wasserraub durch internationale Konzerne. Denn Was-
ser ist ein öffentliches, aber endliches Gut. 

 

Wasser für alle – eine Ausstellung im Foyer 

Vom 10. bis 27. Juni wird im Foyer unseres Gemeindezentrums eine Aus-
stellung von Brot für die Welt zu sehen sein: „Wasser für alle - Eine globale 
Herausforderung“. 

Die Ausstellung beschreibt 
auf 15 Bannern die aktuelle 
und die zu erwartende 
Wasserkrise. Sie veran-
schaulicht die Auswirkun-
gen unseres Lebensstils auf 
die globale Wasserverfüg-
barkeit und zeigt auch Lö-
sungsansätze auf. 
Außerdem kann bei einem 
Ratespiel der Wasserver-
brauch bei der Herstellung 
verschiedener Produkte 
geschätzt werden. 

Nehmen Sie sich Zeit für die Ausstellung - während der Offenen Kirche 
sonnabends zwischen 11 und 14 Uhr, nach dem Gottesdienst oder anderen 
Gemeindeveranstaltungen. 

Sie sind herzlich eingeladen. 
Elisabeth Griemsmann 

Helfen Sie mit, damit Wasser - unsere wichtigste 

natürliche Ressource - allen Menschen gerecht 

zugute kommt! 

Helfen Sie helfen.  

IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 
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        Einladungen 

Jugendgruppe - Bowling am 23. Juni 

Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren sind zum Jugendtreffen herzlich 
eingeladen. 

Am Freitag, 23. Juni, treffen wir 
uns um 17 Uhr im Jugendkeller 
des Gemeindezentrums und gehen 
von dort aus zusammen ins Bow-
ling-Center.  

Anmeldung bitte bis zum 15. Juni 
bei Nicole Windemuth über 
WhatsApp 017643651284 oder E-
Mail: Nicole.Windemuth@ web.de 

Wer hat Lust auf Taizé-Lieder? 

Hier ist die Gelegenheit: am Mittwoch, 28. Juni, um 18 Uhr in der Kirche. 
Nach der guten Resonanz im letzten Jahr soll es wieder eine Andacht mit 
Taizé-Liedern geben. Anschließend wird zu einem gemeinsamen Hof-
Picknick eingeladen. Spenden von Salat und Fingerfood sind willkommen. 
 
Gestaltet wird der Abend von den Teilnehmerinnen des Lektorinnenkurses: 
Regina Becker-Wiers, Silke Behrens, Birgit Hoffmann-Castendiek und 
Kristin Wagner-Krechlok. 
 
Für die Planung 
freuen wir uns 
über vorherige 
Anmeldungen und 
gerne auch Lied-
wünsche, entwe-
der persönlich an 
oben Genannte, 
an das Gemeinde-
büro oder per E-
Mail an:  

birgit. hoffmann@ 
reformiert.de. 

mailto:Nicole.Windemuth@web.de
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  Einladungen 

Familiengottesdienst mit Taufen - Spurensuche 

Manche Sonntage scheinen sich besonders für eine Taufe zu eignen. Für 
Sonntag, 25. Juni, haben sich bereits vier Familien entschieden. Das ist für 
uns Anlass, einen Familiengottesdienst vorzubereiten, bei dem die Taufe im 
Mittelpunkt steht. Dabei soll es um Gottes Spuren in unserem Leben gehen. 

Wir freuen uns über weitere Taufanmeldungen. Bitte sprechen Sie Pastorin 
Griemsmann an. 

Alle im Gottesdienst - Erwachsene und Kinder - werden einbezogen und an 
unserer Spurensuche beteiligt. Alle sind herzlich eingeladen zum Mitgehen, 
Zuhören und Feiern. 

Nach dem Gottesdienst feiern wir gemeinsam ein kleines Tauffest im Foyer 
und im Gemeindesaal. Für alle Kinder gibt es eine kleine Überraschung. 

Elisabeth Griemsman, Grace Daeli, Nicole Windemuth 

Die Männergruppe unserer Gemein-
de unternimmt vom 30. Juni bis zum 
3. Juli eine Fahrraderlebnisfreizeit 
zur Mühle Bobeck in Schleswig-
Holstein.  

Die herrliche Landschaft und die 
bislang angemeldeten Teilnehmer 
versprechen äußerst anregende Ta-
ge. Und auch wenn sich das Wetter 
im Voraus natürlich nicht genau 
vorhersagen lässt, so rechnen wir 
doch stark mit Sonnenschein!  

Sollten Sie Lust und Interesse ha-
ben, uns durch Ihre Begleitung zu 
bereichern, wenden Sie sich gerne 
an Pastor Gerrit Schulte-Degenhardt 

oder an unser Gemeindebüro. 

Gerrit Schulte Degenhardt 

Männer unterwegs - Fahrraderlebnisfreizeit im Norden 

Die Mühle Bobeck bei 

 Gelting in Schleswig-

Holstein 
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        Hallo Kinder! 

Platz für Kinder im Gottesdienst 

In unserem Kirchsaal 
haben wir die Kinder-
ecke erneuert und er-
gänzt.  
So können hier nun 
während des Gottes-
dienstes mehr Kinder 
mit ihren Begleitperso-
nen dabei sein.  
Für Bücher, Spiele, 
Malsachen, eine Krab-
beldecke und Sitzmög-
lichkeiten ist gesorgt. 
 

Außerdem kann der Gottesdienst im Gemeindesaal neben dem Foyer mitge-
hört werden. Bei Bedarf bitte den/die Sonntagsküster/in ansprechen: vor 
und während des Gottesdienstes zu finden im Foyer oder in der Küche. Ein 
Krabbelteppich und eine Spielkiste mit Utensilien für verschiedene Alters-
gruppen stehen bereit. 

Reforminis - Unser Gottesdienst für die Kleinsten 

Unser Gottesdienst für die Kleinsten von 0 bis 3 
Jahren am Sonnabend ab 15 Uhr. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind Kinder und Eltern zum ge-
meinsamen Imbiss eingeladen und um 16.30 Uhr 
können sich alle wieder auf den Heimweg machen. 

Nächster Termin: Sonnabend, 24. Juni 
 
Anmeldungen bitte bis zum 15. Juni bei Nicole Windemuth  
Tel. 0176 436512 84 oder E-Mail: nicole.windemuth@ web.de 

Jeden Monat Kindergottesdienst 

Einmal im Monat gestaltet unsere Pastorin Grace Daeli mit 
Team einen Kindergottesdienst, der um 10 Uhr während des 
Gottesdienstes stattfindet.  
Die Termine sind in der Gottesdienstübersicht (Seite 8) zu 
finden. 

mailto:nicole.windemuth@web.de
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  Unsere Gottesdienste und Andachten 

Sonntag, 4. Juni       

10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst P. Schulte-

Degenhardt 
Sonntag, 11. Juni       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Daeli 
11.30 Uhr Waterloo   RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

Sonntag, 18. Juni       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Griemsmann 

Sonnabend, 24. Juni       

15.00 Uhr Waterloo   Reforminis – unser Gottesdienst 

für die Kleinsten 
Nicole Windemuth  

& Team 

Sonntag, 25. Juni      

10.00 Uhr Waterloo  Familiengottesdienst mit Taufen Pn. Griemsmann, 

Pn. Daeli & Team 
11.30 Uhr Waterloo   RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

16.00 Uhr Waterloo  Gottesdienst auf Ungarisch Pn. Menkéné-Pintér 

Sonntag, 2. Juli       

17.00 Uhr *) Waterloo   Gottesdienst Pn. Daeli 

Sonntag, 9. Juli       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Griemsmann 

11.30 Uhr Waterloo  RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

Sonntag, 16. Juli       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst P. Brüggemann-

Hämmerling 
Sonntag, 23. Juli       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst P. Oppenheim 

10.00 Uhr Waterloo  Kindergottesdienst Pn. Daeli 

11.30 Uhr Waterloo   RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

16.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst auf Ungarisch Pn. Menkéné-Pintér 

Sonntag, 30. Juli       

10.00 Uhr Waterloo  Gottesdienst Pn. Daeli 

*) Veränderte Gottesdienstzeit wegen des Schützenausmarschs 

            Abendmahl mit Wein und Traubensaft                        Kindergottesdienst 
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    Treffpunkt Gemeinde 

Informationen zu den 

„Treffpunkten“  

können Sie im Gemeindebüro  

erfragen: 

Tel. 0511 / 21 555 88-0  

oder per E-Mail  

hannover@reformiert.de 

Offene Kreise 
  

Die „Herbstzeitlosen“       
Pn. Griemsmann,  

Monika Perrey-Paul 
nächstes Treffen  

im August 

Gesprächskreis Mo  05.06. 16.30 

Susanne Brand Mo 03.07. 16.30 

Frauenfrühstück    
Pn. Griemsmann Mi 07.06. 09.30 

Frauenkreis Do 08.06.  15.00 
Monika Perrey-Paul     Do 22.06.  15.00 

Do 06.07.  15.00 

Do 20.07.  15.00 

Männertreff  

P. Schulte-Degenhardt 
Do 29.06. bis   

So 02.07.  

Rüstzeit Mühle 

Bobeck 

Band Body & Soul Fr 09.06. 19.30 
Sigrun Kuhn-Elskamp     Fr 23.06. 19.30 

So 16.07. 11.30 
So 30.07. 11.30 

Gemeindebibelabend    
Pn. Griemsmann Di  20.06. 19.30 

Gesprächsabend  

Waterloo                  

Elke de Vries 
Do 22.06. 18.30 

Zeit für Fragen Mo 26.06. 19.00 
G.+ F. Kessler Mo 31.07. 19.00 

AK Juden und Christen                      

P. i. R. Kuhlmann 
Do 

Do 
01.06. 

06.07. 
19.00 

19.00 

Gebetstreffen Mi 14.06. 16.30 
Eberhard Achenbach Mi 19.07. 16.30 

Junge Gemeinde    
Pn. Daeli Mi 14.06 19.00 
Aktuelle Infos zu den regelmäßigen Treffen 

der Jungen Erwachsenen gibt es auf unserer 

Webseite, in den Sozialen Medien und bei 

Konfirmandenunterricht 

Gruppe Pn. Griems-

mann, N. Windemuth 
Sa 17.06.  10.00 

Veranstaltungen auf Ungarisch 

Ungarische Bibelstunde Do 15.06.  18.00 

Pn. Menkéné-Pintér Do 13.07.  18.00 

Ungarischer Jugendtreff 14-tägig nach  

Vereinbarung 

Pn. Menkéné-Pintér 0173 352 48 52  

Ungarische Schule So 04.06.  15.00 

Eva Dózsa So 02.07.  15.00 

Offene Kirche sonnabends 
Günter Wiers & Team 11.00 bis 14.00 

Sprachcafé mitttwochs 

Pn. Griemsmann & 

Team 
17.00 bis 18.45 

Besuchsdienst   
P. Schulte-Degenhardt Mo 19.06.  16.00 

P. Griemsmann Mo 26.06.  14.30 

P. Daeli  Fr 30.06.  15.30  

Weitere Termine     

„Wasser für alle“  

Ausstellung – Seite 6 
  Sa. 10.06.  

bis Di. 27.06. 

Jugendgruppe: Bowling 

– Seite 5 
Fr 23.06.  17.00 

Taizé-Lieder – Seite 5 Mi 28.06.  18.00 



 

 

10 

   

11 Jahre Hannover - 11 Gründe zur Dankbarkeit 

Dankbarkeit ist das letzte Wort des Predigtverses vom 14. 5. (1. Tim. 2,1) 
Dankbarkeit ist mein erstes Gefühl, wenn ich auf die 11 Jahre hier zurückse-
he: 
1) Die verstreute Gemeinde hat einen großen Vorteil: Ich habe Hannover 

und Umgebung richtig gut kennengelernt. 
2) Wir konnten nahe der Eilenriede wohnen. Da gibt es sogar Steinpilze, 

Schwarzspechte und viel Glöckchen-Lauch! 
3) Ich wurde nicht zu Aufgaben genötigt, die mir nicht liegen: Bau, Finan-

zen, Digitalisierung, Aktenordnung u.a.m. 
4) So hatte ich fast immer genug Muße für 
meine ersten Pflichten: Gottesdienst, 
Amtshandlungen, Konfirmandenunter-
richt, Seelsorge. 
5) Daneben war genug Freiraum für Spe-
zialitäten wie z. B. das Gespräch zwischen 
Juden und Christen, Männergruppe, Sonn-
Talk. 
6) Gemeinde unterwegs ist wie eine Groß-
familie – mit Ratzeburg am See und 
Borkum in der See als unschlagbar schö-
nen Reisezielen. 
7) Viele Studienfahrten ins Ausland waren 
uns möglich: 5x Israel, davon 2x mit jun-
gen Leuten, Polen, Schottland, Ungarn! 
8) Nachdem 2022 so einige Flieger nicht 
flogen, hatte der letzte Zug (20. April 

2023: Budapest – Hannover) nur 30 Minuten Verspätung. 
9) Unsere Gemeinde hat einen überdurchschnittlich hohen Anteil an sympa-

thischen, treuen und zuverlässigen Ehrenamtlichen. 
10)Ich bin dankbar, dass ich im Dienst hier weitgehend gesund bleiben 

konnte. Das lag mit am regelmäßigen Reflektieren mit meiner Frau und 
dem Rückenwind, den mir die Familie immer gab. 

11)Dankbar bin ich last not least auch für die gute Teamarbeit im Pfarramt 
und alle praktische Unterstützung in Büro und Gemeindehaus. 

Zwölf, das wäre die biblisch runde Zahl. 
Am Ende bleibt immer etwas offen. 
Ich bitte Sie um Verzeihung für alles, womit ich Sie enttäuscht habe. 
Und für das, was ich Ihnen schuldig geblieben bin. 
Am Ende steht mein Dank für alle Nachsicht und den vielen Zuspruch. 
Ich war gern unter Ihnen – bleiben Sie behütet! 

Christoph Rehbein 
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        Abschied 

Zum Abschied von Pastor Christoph Rehbein 

Am 14. Mai haben wir unseren Pastor Christoph Rehbein mit einem festli-
chen Gottesdienst in den Ruhestand verabschiedet.  
Nachdem er bereits von 1986 bis 1990 als 
Vikar und Pastor coll. in der Gemeinde tätig 
war, ist er 2012 nach 22 Jahren Dienst in 
Göttingen nach Hannover zurückgekehrt. 
Es waren besondere Schwerpunkte, die er 
gesetzt hat: die vielen Gemeindereisen, die 
Konfirmandenarbeit, die Besuche bei Ge-
meindegliedern, die christlich-jüdische Zu-
sammenarbeit und die vielen Vernetzungen 
in das religiöse und gesellschaftliche Leben 
der Stadt. Es war sein Anliegen, immer für 
den Ausgleich zu sorgen und gegenseitiges 
Verständnis zwischen verschiedenen Grup-
pen in der Gemeinde zu schaffen. Möglichst 
viele sollten mit in die Gestaltung des Ge-
meindelebens hineingenommen werden. 
Stets war er offen für neue Entwicklungen 
und neue Menschen. In der Zeit der Pandemie ging es Pastor Rehbein da-
rum, mit dem Presbyterium nach Wegen zu suchen, auch im Lockdown die 
Gemeinde zusammenzuhalten und so früh wie möglich wieder 
Gottesdienste und andere Begegnungen in den Gemeinderäumen zu 
ermöglichen. 

Seine Predigten sind in die Tiefe der bibli-
schen Texte eingetaucht, waren meist noch 
um das jüdische Textverständnis angereichert 
und haben immer den Bezug zum Alltag her-
gestellt , angereichert mit einer Prise Humor 
und einer Portion Lebensweisheit. Sie werden 
fehlen, und auch die unverkennbare, kräftige 
Bass-Stimme, die den Gemeinde-Gesang ver-
stärkt und nicht selten getragen hat.  
Er kehrt zurück in seine ostfriesische Heimat. 
Wir sagen Danke für die gute gemeinsame 
Zeit und wünschen einen Ruhestand voll 
Freude und Genuss und hoffen auf noch so 
manchen Besuch in Hannover. 

Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek,Vorsitzende  
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  Bericht  

Konfirmationsvorbereitung an der Mühle Bobeck 

Selbst erarbeitetes Glaubensbekenntnis der Konfirmandinnen und Konfir-
manden zu den Perlen des Glaubens, die sie durch zwei Jahre Kirchlichen 
Unterricht begleitet haben: 

Wir vertrauen auf Gott, der uns hilft, wenn wir in Schwierigkeiten sind und 
wenn wir Ihn brauchen. 
Wir suchen die Stille, die uns Gott näher bringt und die wir in Ihm finden. 
Wir vertrauen darauf, dass Gott unser inneres Ich stärkt. 
Wir gehören zusammen durch die Taufe, 
durch die wir die Gegenwart des Heiligen Geistes spüren. 
Zu ihr bekennen wir uns selbstständig durch unsere Konfirmation. 
Gerade wenn wir in einer Wüste sind und uns allein fühlen, 
spüren wir die Ruhe, die das Gebet uns geben kann. 
Wir brauchen Gelassenheit, die nur Gottes Kraft und schenkt. 
Wir vertrauen auf Gott, der die Menschen liebt und den wir ehren wollen. 
Und der uns durch Seine Schöpfung, durch die Natur, bereichert. 
Wir vertrauen Jesus Christus, der uns bis in das tiefste Herz kennt. 
Er begleitet uns bis zum Tod und darüber hinaus in das ewige Leben. 
Amen. 

(Mühle Bobeck, 29. April 2023) 
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          Bericht 

Gemeinde unterwegs in Österreich und Ungarn 

Osterdienstag startete die lange 
geplante Ungarnreise mit Pasto-
rin Menkéné-Pintér, Pastor Reh-
bein und 17 Gemeindegliedern: 
Neun Tage lang von Sopron in 
Ungarn ins österreichische Bur-
genland, über Györ an den Plat-
tensee, ein Abstecher ins Heilbad 
Heviz und Budapest als Ab-
schluss. Eng gefüllt waren die 
Tage mit Begegnungen mit der 

deutschsprachigen lutherischen Gemeinde in 
Sopron, Besuchen mehrerer reformierter Ge-
meinden, Gottesdienstbesuch und anschlie-
ßendem Gespräch mit dem reformierten Bi-
schof Jószef Steinbach in Balatonalmadi. Da-
zu kamen Besichtigungen anderer Kirchen: 
mal überladener Barock, mal nüchterner 
Klassizismus oder beinahe wohltuender Pu-
rismus. Geschichten von Vertreibung, Flucht 
und Neuanfang waren jeden Tag dabei. Die 
Gemeinschaft wurde gestärkt durch gemein-
sames Essen in rustikalen Restaurants und 
improvisierten Runden am Abend. Eine Be-

sonderheit war unser abendliches 
Singen mit professioneller Chor-
leitung. „In dir ist Freude“ wurde 
zur vielstimmigen Hymne.  
Es war eine Reise mit vielerlei 
Eindrücken und einem neuen Blick 
auf Land und Politik in Ungarn. 
Dank Pastorin Menkéné-Pintér, 
den ungarischen Mitreisenden und 
vielen persönlichen Kontakten hat-
ten diese Tage eine ganz besondere 
Tiefe.  

Birgit Hoffmann-Castendiek 

Pastorin Menkene-Pinter in Balatonalmádi 

Mittagessen mit Blick auf den Balaton 

Schuhe an der Donau.- Stilles Mahnmal für 

die in den Jahren 1944/45 in Budapest von 

Faschisten ermordeten Juden  
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  Neuigkeiten 

Vom Mutterschtz zur Elternzeit 

Unsere Vikarin Sabine Schumacher, die sich seit März im Mutterschutz 

befand, hat am 13. April eine Tochter zur Welt gebracht und ist jetzt bis zur 

Wiederaufnahme ihres Vikariats in Elternzeit. 

Wir gratulieren ihr und ihrem Ehemann zur Geburt von Carlotta Elise. 

Mit den Segenswünschen des Presbyteriums 

Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek, Vorsitzende 

War da etwas? 

Haben Sie es bemerkt?  

Hinter der Kirche ist die große Korkenzieherweide gefällt worden. Die He-

cken und Bodendecker wurden ebenfalls entfernt. Dafür wurde entlang der 

Brandstraße auf dem Mäuerchen ein schöner neuer Zaun angelegt.  

Der Zaun ist die Kon-

sequenz, die aus dem 

Einbruchdiebstahl ge-

zogen wurde, der im 

letzten Jahr begangen 

wurde. 

Der Baum musste den 

vorbereitenden Maß-

nahmen für die Verle-

gung neuer Abwas-

serrohre weichen, 

denn die alten Rohre 

wurden vom Wurzel-

werk des Baumes 

erheblich beschädigt. 

Mit einer neuen Begrünung soll die Rückseite unseres Gemeindezentrums 

bald wieder gepflegt und freundlich aussehen. 

Paul Oppenheim 

Foto © Paul Oppenheim 
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            Vorschau 

Malwettbewerb zum Gemeindejubiläum mit Gemeindefest  

Unsere Kirche wird 125 Jahre alt und ebenso unsere drei von der britischen 
Königin Victoria gestifteten Glocken Sophie, Friederike und Viktoria. 
Wenn das kein Anlass ist für ein Fest! 

Darum feiern wir unser Gemeindefest am 
Sonntag, 3. September, von 14 bis 18 Uhr 

Wir wollen gerne selbstgestaltete Bil-
der (gemalt oder gezeichnet) von unse-
rer Kirche im Gemeindezentrum auf-
hängen.  

Wir freuen uns über viele kreative Bei-
träge und bitten, Bilder in DIN A3-
Größe bis zum 20. August im Gemein-
dezentrum abzugeben.  

Für jede Künstlerin und jeden Künstler 
gibt es als Dankeschön eine kleine 
Überraschung! 

Elisabeth Griemsmann 
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Anschriftenfeld Falls unzustellbar 

Zurück an Absender 

  Anschriften 

Presbyterium der Ev.-ref. Kirchengemeinde 

Vorsitz:  Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek  
    birgit.hoffmann@ reformiert.de 
Stellvertretende: Elisabeth Griemsmann 
 
Büro: Lavesallee 4, 30169 Hannover 
Hannelore Wewetzer, Karin Ulrich 
Di 14 - 17 Uhr, Do 9 - 12 Uhr 
0511 / 21 555 88-0, Fax 21 555 88-19  
hannover@ reformiert.de 
 
Hausmeister:  
Peter Boller, 0511 / 21 555 88-17 
 
Diakonische Mitarbeiterin: 
Monika Perrey-Paul, 0511 / 21 555 88-15  
Lavesallee 4, 30169 Hannover  
Mi 12 – 14 Uhr 
 
Konto der Gemeinde:  
Evangelische Bank eG 
IBAN: DE87 5206 0410 0000 6080 84 
 
Konto für das freiwillige Kirchgeld: 
Evangelische Bank eG 
IBAN: DE34 5206 0410 0100 6080 84 
 
Konto der Stiftung der Kirchengemeinde: 
Hannoversche Volksbank eG 
IBAN: DE97 2519 0001 0579 0603 00 

Pastores: 

alle: Lavesallee 4, 30169 Hannover  
 
Elisabeth Griemsmann, 0511/21 555 88-13 
elisabeth.griemsmann@ reformiert.de 
 
Grace Daёli, 0511/21 555 88-12 
grace.daeli@ reformiert.de 

Gerrit Schulte-Degenhardt, 0511/21 555 88-14 
gerrit.schulte-degenhardt @reformiert.de 

Vikarin Sabine Schumacher 
- in Elternzeit - 
sabine.schumacher@ reformiert.de  
 
Ungarischsprachige Reformierte: 
Magdolna Menkéné-Pintér 
05171/80 24 44 45  
m.p.magdolna@ gmail.com 
Mobil: +49 173 352 48 52 
www.facebook.com/eszaknemetorszagimagyar 
 
Englischsprachiger Gottesdienst: 
Gretchen Schoon-Tanis 
schoontanis@ gmail.com 
Mobil: +49 176 80 82 85 45 
https://m.facebook.com/relish4hannover/ 
www.relish4hannover.org  

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Eine Spendenquittung stellen wir gerne aus. 

www.hannover.reformiert.de              Instagram        www.facebook.com/ErKHannover/ 

Besuchen Sie uns auch im Internet 

https://www.facebook.com/eszaknemetorszagimagyar
https://m.facebook.com/relish4hannover/

